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Halleſches Tageblatt
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Hans
Durch die Poſt unter Rr 2544 Mk 1,60 pro Quart exel Beſtellgeld
Jnſertions Preis pro 5 geſp Petitgelle 16 Pf auswärtige Anzeigen

90 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen Rabatt
Anzeigen Annahmeſtellen

Hanpt Expedition Große Ulrichſtraße Nr 37
II Stadt Gxpedition Zinksgartenſtraße Nr 18

III Stadt Expedition Leipzigerſtr Nr 11 Ecke Kl Sandberg
und in ſämmtlichen Filialen

Perbreitungsbezürk Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes

Freitag den 30 März 1894

a

für Halle und den Saalkreis
Fand wirthſchaftliche Gratisbeilage

Der Bauernfreund
Für Nückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Jahegent

eiger
Halleſche Neueſte Nachrichten

Berantwortlich
Kudolph Heine BPolitik Handel und Volkswirthſchaft

Wilhelm Tesdke LSokaled Theater Feuilleton 2e
Adolf Findeiſen Jnſeratentheil

ſämmtlich in Halle a S
Kedaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittagd
Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a G

Telephon Rr 8189

der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Nanmburg Onuerfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Auhalt und Thüringen

m

insgeſammt gegen 1000 Frtſchaften mit 112 eigenen Filialen
Die heutige Nummer umfaßt 80 Seiten
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Generalſtrike oder Maſſenſtrike
Von unſerem Korreſpondenten

Wien 28 März
Mit einem Ausblick auf das zwanzigſte Jahrhundert begrüßte

der Führer der deutſchen Sozialdemokratie Bebel den Parteitag
der am Oſterſonntag hier eröffnet wurde Er erinnerte an die
Danziger Tiſchrede des Grafen Caprivi aus welcher hervorging
daß die Lenker des Deutſchen Reiches ſich der Nothwendigkeit eines
engeren Zuſammenſchluſſes der Staaten gegen die Eventuaglitäten
des kommenden Jahrhunderts bewußt geworden ſeien und er ſtellte
dieſer noch immer eines offiziellen Kommentars entbehrenden Zu
kunftsmuſik des deutſchen Kanzlers ſeine eigene Zukunftsmuſik ent
gegen die internationale Verbrüderung aller Freunde des
ſozialiſtiſchen Staates Wie dieſes Ziel am beſten zu erreichen ſei
darüber hat ſich Bebel nicht ausgelaſſen aber ſchon auf der gegen
wärtigen Etappe welche die Tagesordnung des ſozialdemokratiſchen
Parteitages bildete zeigte ſich der Zwieſpalt der Meinnngen Die
ſozialdemokratiſche Partei muß jemehr ſie das Gebiet poſitiver

er betritt das Schickſal aller großen Parteien an ſich er
ren
Generalſtrike So lantete ſeit langem das Loſungswort aller

Ultras Ein fürchterliches Wort Man kann ſich kaum eine Vor
ſtellung davon machen was es heißt wenn in ſämmtlichen Jn
duſtrien und Gewerben die Arbeit ruht jede Fabrik jede Werkſtatt
wenn die Kohlen fördernden Bergwerke brach liegen wenn die Licht
ſpendenden Gaswerke feiern die Lokomotiven müßig ſtehen Es
wäre ein unbeſchreiblicher Stiliſtand eine Kataſtrophe für die
Menſchheit Aber der Generalſtrike iſt nur ein Geſpenſt mit dem
man kleine Kinder ſchreckt er iſt nach dem eigenen Eingeſtändniß
der Arbeiterſchaft eine Unmöglichkeit Dieſe ungeheure Maſſe aller
arbeitenden Elemente läßt ſich nicht in die Uniform einer einzigen
Armee ſtecken Der Generalſtrike wäre nicht viel mehr als ein
Strike von Generalen ohne Armee

Jn der geſtrigen Debatte über das Wahlrecht und den General
ſtrike welche nicht weniger als zwölf Stunden dauerte ſprach der
Führer der öſterreichiſchen Sozialdemokratte Dr Adler annähernd
zwei Stunden lang Er ſagte u a Jch gehöre zu jenen VLeuten
die den Generalſtrike für ein ſehr gefährliches und zwei
ſchneidiges Mittel halten Die Arbeiterſchaft ſchreckt auch vor
einem äußerſten Mittel nicht zurück darf ſich aber nicht über ihre
eigenen Mittel täuſchen Wir können uns erſt jetzt ein Urtheil über
die Lage bilden Wenn eine ſolche Arbeitseinſtellung nicht mit un
geheurer Wucht auftritt iſt die Aktion verloren Nur wenn die
Bewegung anch im fernſten Gebirgsthal platzgreift dann iſt ein
Erfolg zu erhoffen Mittel wie den Maſſenſtrike darf man
nur anwenden wenn man muß Eine Niederlage wäre gleichzeitig
ein Rückſchlag furchtbarſter Art für die Partei Wir dürfen dieſes

Mittel erſt anwenden wenn kein anderes mehr übrig bleibt Wenn
wir mit der Forderung des allgemeinen Wahlrechts allein nicht die
Menge herausbringen dann können wir mit dem Maſſenſtrike nicht
herausrücken Dr Adler bezeichnete es ferner als eine Unmög

ſtundentages mit der des Wahlrechtes zu verbinden Die Acht
ſtundenbewegung müſſe branchenweiſe durchgeführt werden und
zwar müſſe den Bergarbeitern die achtſtündige Arbeitszeit zuerſt
verſchafft werden Es wurde denn auch von den Anweſenden be
ſchloſſen mit allen Mitteln die Wahlrechts Agitation zu verfolgen
als letztes Mittel ſei im änßerſten Falle der Generalſtrike vor
zubereiten

Während alſo der Generalſtrike von den Führern der Sozial
demokratie ſelbſt nur im äußerſten Falle empfohlen wird und auch
ein Maſſenſtrike nur angewendet werden ſoll wenn man muß
ſo iſt doch zu berückſichtigen daß im Laufe der letzten 10 Jahre
Maſſenſtrike in einzelnen Brauchen mehrfach vorgekommen ſind
Es e nur an den Bergarbeiter Ausſtand im rheiniſch weſtfäliſchen
Kohlengebiet im Jahre 1889 oder an die Ausſtände der Bergleute
in Belgien oder an die Arbeitseinſtellungen der Eiſenbahnbedtenſteten
in Amerika erinnert Ein Maſſenſtrike der ſich auf alle Gebiete
der organiſirten Arbeiterſchaft erſtreckt würde wenn er nur einige
Wochen hindurch genährt werden ſoll ungezählte Millionen ver
ſchlingen Ein partieller Maſſenſtrike läßt ſich immerhin arrangiren
wenn die Arbeiterſchaft der übrigen Branchen die nöthigen Summen
zu dieſem Zwecke vorſchießt

Aber nicht blos über das Wann auch über das Warum
herrſchen noch mannigfache Zweifel Die Parteileitung hat ſich
für die Forderung des allgemeinen Wahlrechtes erwärmt ſie droht
mit dem Jnſtrument des Maſſenſtrikes wenn ihre Forderung nicht
erfüllt wird Es zeigt ſich aber daß dieſe Parole in der Arbeiter
ſchaft ſelbſt wenig Sympathie findet Die Bergbanarbeiter haben
rundweg erklärt daß ſie ſich für den Strike nur dann begeiſtern
könnten wenn er ihnen zugleich die Erfüllung des Achtſtundentages
bringt Der großen Maſſe der Arbeiterſchaft iſt mit politiſchen
Schlagworten nicht gedient ſo ſehr ſich auch die Parteiführung
auf die Methode Laſſalle s berufen und die Erkämpfung politiſcher
Rechte als das oberſte Prinzip hinſtellen mag dem alle anderen
Errungenſchaften von ſelbſt folgen müſſen Der wirkliche Arbeiter
hat nur für das wirkliche Leben und ſeine Bedürfniſſe ein Ver
ſtäundniß und darum iſt es nothwendig daß nicht eine allgemeine
politiſche Phraſe als Platform für den Strike hingeſtellt werde
ſondern eine ökonomiſche Forderung welche alle Schichten der
Arbeiter zu ergreifen und mit ſich fortzureißen im Stande iſt
Der Achtſtundentag aber iſt eine Frage die nach der richtigen
Erkenntniß der Arbeiter nicht in einem einzelnen Staate gelöſt
werden kann und wenn er in einem einzelnen Lande iſolirt zur
Durchführung käme ſo würde er nicht blos die davon betroffenen
Jnduſtrien ſondern mit ihnen auch die Arbeiter erdrücken Dazu
ſind alſo wieder internationale Vereinbarungen erforderlich die
internationale Erkenntnißz von der Nothwendigkeit und Erſprießlich
keit einer allgemeinen Einſchränkung der menſchlichen Arbeitszeit

Man mag die Sache drehen und wenden wie man will der
Generalſtrike oder wie er ſich jetzt in reduzirter Geſtalt präſentirt
der Maſſenſtrike iſt ein gefährliches Wort gut genug um manches
ängſtliche Gemüth das Gruſeln zu lehren aber vor der Aus
führung dieſer Drohung braucht Einem noch lange nicht bange zu
werden Die Arbeiter werden in ihrem eigenſten Jutereſſe das
Bremſen beſorgen Unterdeſſen rollt freilich das Rad der ſozialen

s weiter Wer kann es wiſſen was das 20 Jahrhundert
ringt
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Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 28 März Hofnachrichten Ans Abbazia
wird gemeldet Der Kaiſer und die Kaiſerin unternahmen heute
Vormittag 10 Uhr einen Spaziergang in ſüdlicher Richtung und
Nachmittags 32 Uhr mit den vier älteren Prinzen und Gefolge
einen kurzen Ausflug auf der Yacht Chriſtable

Das Befinden des Kaiſers iſt wie aus Privat
briefen ſeiner Umgebung hervorgeht das denkbar beſte und der
Monarch vefindet ſich in heiterſter Stimmung Alle gegentheiligen
Gerüchte die in letzter Zeit hauptſächlich in engliſchen Zeitungen
verbreitet worden ſind beruhen auf böswilligen Erfindungen

Der Kaiſer hat für das Geneſungshaus des Londoner
Vereins deutſcher Lehrerinnen 3000 Mk geſpendet

Daß Kaiſer Wilhelm und der Zar im Laufe der
nächſten Monate eine Zuſammenkunft haben werden dürfte zweifel
los ſein Ueber den Zeitpunkt und den Ort der Zuſammenkunft
wird einſtweilen etwas Zuverläſſiges ſchwerlich bekannt werden
im Gegentheil läßt ſich annehmen daß diesbezüglich noch viele
Zeitungsmeldungen ergehen werden denen alsdann wohl auch die
entſprechenden Dementis nicht fehlen dürften Heute liegen zwei
einſchlägige Meldungen vor Nach der einen findet die Begegnung
Anfangs September in Stettin oder Königsberg ſtatt und es ſollen
auch die beiderſeitigen Botſchafter zugezogen werden nach der
anderen treffen ſich die Monarchen auf däniſchem Boden in
Helſingfors und zwar ſchon im Hochſommer

Ueber einen Unfall von dem der Prinzregent
von Braunſchweig betroffen wurde wird aus Braunſchweig
berichtet Dienſtag Nachts 1 Uhr ſtieß in Vienenburg beim Ein
reihen des Salonwagens des Prinzregenten in den Schnellzug
BerlinAachen eine Lokomotive mit Gepäckwagen durch den Miß
griff eines Heizers auf den prinzlichen Salonwagen Sämmtliche
Fenſter des Wagens wurden zertrümmert eine Pufferſcheibe des
Gepäckwagens abgeſprengt Der Prinzregent der durch den
Anprall von ſeiner Lagerſtatt geſchleudert wurde blieb un
verletzt und ſetzte nach längerem Aufenthalt die Reiſe nach
BadenBaden fort Die Staatsanwaltſchaft hat ſofort die Unter
ſuchung über den Unfall eingeleitet

Zu den Steuervorlagen im Reichstage wird ge
ſchrieben Nach Oſtern erſcheint auf der politiſchen Bühne Herr
Miquel mit dem ihm ſtrebſam nacheifernden Herru Poſado wsky
und Beide werden zwar nicht vor dem Publikum Enropas denn
ſoweit reicht das Jntereſſe nicht wohl aber vor den Steuerzahlern
des Reiches ihre Kunſt an der Reichsfinanzreform üben Mit
welchem Erfolge das iſt kaum mehr zweifelhaft Tabak und
Weinſtener ſind in dieſer Seſſion ansſichtslos auch von den neuen
Stempelſteuern wird nur die Verdoppelung der ſogenannten Börſen
ſteuer durchzuſetzen ſein Wenn wie es den Anſchein hat der
preußiſche Finanzminiſter im Gegenſatz zu gewichtigen warnenden
Stimmen trotzdem auf der Durchberathung der auch von ihm wohl
für gausſichtslos erkannten Steuerentwürfe beharrt ſo kann ſein
Zweck dabei nur der ſein eine Vorarbeit für die nächſte Seſſion
zu leiſten und den Entwürfen die dann in anderer und vielleicht
vermehrter Geſtalt erſcheinen den parlamentariſchen Boden ſchonlichkeit in der Frage des Geueralſtrikes die Forderung des Acht

M a
Lady Elgar s Tochter

Roman von U Roſen

24 FortſetzungIn dieſer ſtummen Bewegung und in der tödtlichen Bläſſe
ihrer ſtarren Züge lag etwas das ſein Blut in Eis ver
wandelte und ihm Schweigen aufzwang Langſam wendete
er den Kopf um
Wäre ſein Blick dem Haupte der Meduſa begegnet es

hätte ihn nicht größeres Entſetzen erfaſſen können Er ſchien
in Wahrheit in Stein verwandelt ſo regungslos ſtand er da

Thekla Ehrhardt die in der Laube geleſen hatte war
hervorgetreten ein lebendes Bild des Zweifels und des
Grauens Jhre Augen wanderten von dem einen bleichen
Geſicht zu dem anderen Plötzlich ſtieg ein heißes Erröthen
bis hinauf in ihre Schläfe und ihre Lider ſenkten ſich wie
in tiefer Beſchämung

Die milde Luft lockte mich hinaus ſagte ſie entſchul
digend ich bedaure ich bedaure ſehr Sie verſtummte
verlegen

Während Ellen noch wie gelähmt daſtand hatte Alton
ſeine Faſſung ſchon wieder erlangt Sie hatte Alles gehört
er mußte den häßlichen Worten alſo eine unverfängliche
Deutung geben

Die junge Abenteurerin hing in athemloſer Furcht an
ſeinen Lippen Was würde was konnte er ſagen Sie ſelbſt
war völlig rathlos gab Alles verloren

Bedauern Sie nichts Fräulein Ehrhardt rief er ſeinen
Hut vor Thekla abnehmend Seien Sie vielmehr froh wie
ich es bin daß Sie den böſen Geiſt bezwangen der ſich meiner
bemächtigt hatte Lady Alice war nämlich ſo gütig mir in
der Großmuth ihres Herzens mitzutheilen daß ſie der Gräfin
das Verſprechen abgelockt habe mir fünftauſend Pfund zu
ſchenken Jch bin ein ſtolzer Mann und in gewiſſen Punkten

Nachdruck derboten

ſehr reiabar Als die junge Gräfin noch weiter ging mir

A e

ihre Diamanten anbot und ſich mit einer falſchen Garnitur
begnügen zu wollen erklärte als ſie ſich zugleich anheiſchig
machte die mir zugedachte Summe auf zehntauſend Pfund zu
ſteigern war die Schale meines Zornes voll und lief über

Der edle Stolz und die tiefe Selbſtdemüthigung die den
ungeſtümen Redeſtrom Hugo s durchklang berührte Thekla s
Gemüth zu theilnehmendem Mitempfinden und ſeine geſchickt
gewählten Worte beruhigten ſie vollſtändig über den Charakter
des Geſprächs deſſen unfreiwillige Zeugin ſie geweſen war

Zufrieden mit dem Eindruck den er bei Thekla erzielt
hatte wandte er ſich an Ellen die ihr Geſicht in den Händen
verbarg und bat Vergeben Sie mir Lady Alice Jch bin
nicht zu entſchuldigen und keines Blickes Jhrer ſchönen Augen
werth aber bedenken Sie daß ich nur ein Menſch bin be
denken Sie auch daß Sie mich wenn auch unſchuldig und
in Jhrem vollen Recht aller meiner einſt ſo glanzvollen
Ausſichten beraubten Bedenken Sie Alles das und wenn
Sie können gewähren Sie mir Jhre Verzeihung

Ellen war längſt fähig auf dieſen Ton einzugehen ſie
ſpielte ja auch nicht blos eine Rolle es war ihr wirklich
Ernſt als ſie die Hände ſinken laſſend und ihren leuchtenden
Blick auf ihn heftend innig ſagte Sie beſchämen mich
Vetter ich bin es die Vergebung erflehen ſollte Jch habe
mich einer Unzartheit ſchuldig gemacht über die ich ſtets er
röthen werde O Hugo ich bedaure in tiefſter Seele Sie
gekränkt zu haben Glauben Sie mir es war nichts als
herzliche Theilnahme die ſich ſo ungeziemend äußerte Er
wähnen Sie meiner Taktloſigkeit nicht gegen die Gräfin ich
möchte ihr den Kummer erſparen für ihre Tochter erröthen
zu müſſen Und nun gewähren Sie mir noch die Gunſt
mich mit Fräulein Ehrhardt allein zu laſſen

Hugo war Ellen dankbar dafür daß er ſich entfernen
durfte doch kräuſelte ein bitteres Lächeln ſeine Lippen ſobald
Thekla es nicht mehr gewahren konnte Der Würfel iſt ge
fallen murmelte er Jetzt giebt es keinen Rückzug mehr

für mich Bis zur tiefſten Entwürdigung bin ich hinabge
ſunken und habe mich Seite an Seite mit dieſer Abenteurerin
geſtellt Da es aber einmal ſo iſt will ich mich jeder Be
denklichkeit entſchlagen und alles Geld das ich erlangen kann
zuſammenraffen Die Anweiſung der Gräfin auf ihren Ban
kier anzunehmen wird nicht meine ſchwerſte Sünde gegen ſie
ſein Lebe wohl Thekla und Dein himmliſcher Einfluß
Mammon iſt hinfort meine Gottheit

Ellen verwerthete Hugo s Verſchwinden vom Schauplatz
auf das Vortheilhafteſte Schluchzend warf ſie ſich Thekla
in die Arme und rief leidenſchaftlich Jhnen Fränlein
Ehrhardt darf ich mein unglückſeliges Geheimniß anver
trauen Jch liebe ihn ich liebe ihn Halten Sie mich
nicht für unweiblich Ach ſein erſter Anblick gab ihm mein
Herz für ewig zu eigen Sie werden nun begreifen weshalb
ich mich ſoweit hinreißen ließ ihm ſie wußte nicht
fortzufahren und ſchwieg wie von Schmerz und Scham
überwältigt

Jch begreife Sie wohl ſagte Thekla zärtlich und ſich
ihrer eigenen verhängnißvollen Begegnung mit Lord Neville
erinnernd Bitte beruhigen Sie ſich nur theure Lady Alice

Und und Sie werden mich nach dieſem Geſtändniß
meiner Schwäche nicht verachten Thekla

Sie verachten O nein nein niemals
Und Sie werden meine Demüthigung niemals verrathen
Niemals

Ellen s Zweck war vollkommen erreicht Am Arm ihrer
Geſellſchafterin kehrte ſie in das Schloß zurück und kam
dort gerade an als der Wagen und ein Reitpferd vor der
Rampe hielten

Ah Sie reiten Vetter Hugo rief ſie dem jungen
Manne zu der mit der Gräfin und Lady Beverly im Thor
weg erſchien

Ja meine ſchöne Kouſine, erwiderte Hugo erröthend



n

h

c e

Freitag
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zu ebnen Die Reichsfinanzreform kann in dieſem Jahre
emand mehr retten Deshalb iſt es einigermaßen auffallend daß

in Orgauen die ſonſt von der Autorität des Reichskanzlers und
ſeinem Einfluß auf die Parteien des Reichstages keine ſehr hohe
Meinung haben plötzlich die energiſche Forderung erhoben wird
daß er perſönlich für die Steuergeſetze im Reichstage eintreten ſolle
Es iſt richtig Graf Caprivi hat ſich an den ausgedehnten General
debatten über die Steuergeſetze mit keinem Worte betheiligt und
ihnen nur einigemale ſchweigend beigewohnt Die Entwürfe rühren
das weiß man zur Genüge nicht von ihm her Es iſt aber nicht
recht verſtändlich weshalb plötzlich verlangt wird daß er ſich per
ſönlich als Redner für ſie engagiren ſolle Es giebt übrigens
und das wird in den Erörternngen oft überſehen namentlich auch
von Denen die jetzt den Reichskanzler ſo dringend um Hilfe her
beirufen überhaupt keine Partei die für dieſe Finanzreform und
ihre Voransſetzung die neuen Steuergeſetze einträte nur für
Einzelheiten haben ſich einzelne Parteien engagirt Die Situation
iſt auch viel weniger kritiſch als ſie bei den Handelsverträgen war
Die Ablehnung dieſer hätte eine Auflöſung des Reichstags oder
einen vollſtändigen Syſtemwechſel zur Folge haben müſſen Werden
die Steuergeſetze abgelehnt ſo geht s zunächſt auch ohne ſie und
ſpäter werden andere Vorſchläge gemacht werden Wer den Reichs
kanzler einlädt ſich jetzt noch für die Steuergeſetze zu engagiren
der muthet ihm frenndlich zu an einer ſchweren Niederlage perſön
lich Theil zu nehmen

Die deutſche und die ruſſiſche Regierung haben
ſich zur Regelung der Frage uach welchen Grundſätzen jeder Theil
ur Wieder Uebernahme ſeiner auf dem Gebiete des anderen
heils lebenden Angehörigen verpflichtet ſein ſoll über folgende

Punkte geeinigt Beide Theile verpflichten ſich diejenigen ihrer
früheren Angehörigen welche ihre Staatsangehörigkeit durch Ab
weſenheit im Auslande oder durch förmliche Entlaſſung oder auf
andere Weiſe verloren haben zu übernehmen falls jene nicht eine
andere Staatsangehörigkeit erworben haben Dieſe Uebernahme
pflicht ſoll ſich jedoch nicht erſtrecken auf Perſonen welche die von
ihren Eltern verlorene Staatsangehörigkeit ihrerſeits niemals be
ſeſſen haben Die heimzuſchaffenden Perſonen ſollen übernommen
werden auf Grund eines unmittelbaren Schriftwechſels der deutſchen
und ruſſiſchen Grenzbehörden Eine diplomatiſche Verhandlung
ſoll ſtattfinden in den Fällen in denen die Grenzbehörden ſich
uber die Uebernahmepflicht nicht einigen können oder wenn die
Entſcheidung der Grenzbehörden von den höheren Behörden des
Heimathsſtaats nicht gebilligt wird Ueber die Grenzorte wo die
Uebernahme der heimzuſchafſenden Perſonen ſtattzufinden hat werden
ſich die beiden Regierungen verſtändigen Dieſes Uebereinkommen
ſoll ſo lange in Kraft bleiben als es nicht von einer oder der
anderen Seite gekündigt wird Jn dieſem Fall ſoll es noch drei
Monate über den Tag hinans beſtehen an welchem die Kündigung
des einen Theils dem andern Theil angezeigt ſein wird

Ueber den Fortbildungsunterricht an Sonn
tagen wird geſchrieben Nach den Beſtimmungen der Gewerbe
ordnung würde der Termin für die Ertheilung des Fortbildungs
unterrichtes an den Sonntag Vormittagen mit dem 1 Oktober
1894 abgelanfen ſein Nach den Erklärungen die der preußiſche
Unterrichtsminiſter ſeiner Zeit im Abgeordnetenhauſe abgegeben hat
iſt es indeſſen nicht zu bezweifeln daß wenigſtens von preußiſcher
Seite im Laufe der nächſten Reichstagsſeſſion ein Geſetzentwurf
eingebracht werden wird durch den die fragliche Beſtimmung der
Gewerbeordnung über den Fortbildungsunterricht an Sonntagen
weiter ausgedehnt wird Nach offiziöſen Verſichernngen ſoll
wenigſtens für die Erhaltung des Zeichenunterrichtes an
Sonntag Vormittagen regierungsſeitig Alles anfgeboten werden
da die Ueberzeugung herrſcht daß dieſer Unterricht nicht nur Tages
licht ſondern auch eine ausgeruhte Hand bedarf und daß ſeine
Ertheilung au den Abenden der Wochentage völlig unzweckmäßig
ſein würde Eine Verſtändigung mit denjenigen kirchlichen Be
hörden mit denen eine ſolche bisher nicht möglich war wird behufs
Einrichtung beſonderer Gottesdienſte für die Fortbildungsſchüler
von der Regierung angebahnt werden

Leipzig 28 März Gegen den geflüchteten Herausgeber
des Sozialiſt Wilhelm Werner und den Redaktenr Arthur
Ellendt findet am 10 April vor dem Reichsgericht die Ver
handlung ſtatt in der endgiltig entſchieden werden ſoll ob für
einen ſtrafbaren Zeitungsartikel außer dem verantwortlichen
Redaktenr auch noch der Herausgeber ſowie das geſammte Perſonal
welches bei der Fertigſtellung des Artikels thätig war gerichtlich
zur Verantwortung gezogen werden kann

Dresden 28 März Der Direktor der ſächſiſchen Forſt
akademie Geh Oberforſtrath Dr Joh Fr Judeich iſt heute
früh in Tharandt geſtorben

Koburg 28 März Der Koburg Gothaiſche Land
tag iſt auf den 2 April berufen worden Die Tagung wird
durch den Herzog Alfred feierlich eröffnet Mit der Eröffnung
wird eine Vorſtellung der Abgeordneten bei Hofe verbunden da
der Herzog den Landtag noch nicht um ſich geſehen hat

Danzig 28 März Hier findet unter Vorſitz des Ober
präſidenten v Goßler eine Konferenz wegen des Danziger
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Freihafen Planes ſtatt Vertreter der Regierung der
ſtädtiſchen Behörden und Kommiſſare aus dem Finanz dem Kriegs
und Arbeitsminiſterium ſowie aus dem Reichsmarine Amt nehmen
an der Konferenz Theil Jhr voran geht eine Beſichtigung des
Gebiets in Neufahrwaſſer durch Vertreter der Behörden und ber
Je vaſt und durch die Decernenten der betheiligten Central

nuſtanzen

2 Darmſtadt 28 März Profeſſor Ludwig Büchner
der bekannte Verfaſſer von Kraft und Stoff der auch als
Politiker mannigfach in die Oeffentlichkeit getreten iſt feiert morgen
ſeinen 70 Geburtstag

Oeſterreich Uugarn
Wien 28 März Der Kaiſer hat die Wahl des bis

herigen Vicebürgermeiſters Gruebl zum Bürgermeiſter von Wien
beſtätigt Der Kaiſer iſt heute Abend 7 Uhr mit kleinem
mittels Hof Separatzuges nach Abbazia abgereiſt Die Neue
Freie Preſſe meldet daß der Zar an einem hartnäckigen
Leberleiden erkrankt iſt und deshalb einen auswärtigen Kurort
aufſuchen muß

Jtalien
Rom 28 März Die mit dem internationalen

mediziniſchen Kongreß verbundene Ausſtellung für
Medizin und Hygiene wurde heute Vormittag in dem Palais der
ſchönen Künſte eröffnet Miniſterpräſident Crispi Kultusminiſter
Baccelli und Unterſtaatsſekretär des Auswärtigen Antonelli
wurden durch den Bürgermeiſter von Rom Fürſt Ruspoli und
den Vorſitzenden des Ansſtellungs Komitees Generaldirektor des
Geſundheitsamtes Pagliani empfangen und durch die Aus
ſtellung geleitet Den deutſchen Militär Baracken ſtatteten Crispi
und Baccelli einen beſonderen eingehenden Beſuch unter Führung
mehrerer deutſcher Militärärzte ab Die Delegirten der aus
wärtigen Regierungen viele Kongreßtheilnehmer und Eingeladene
wohnten der Eröffunungsfeier bei

Turin 28 März Bereits vor der für die Leichenfeier
Koſſuth s feſtgeſetzten Stunde waren die Straßen und die
Balkone der Häuſer vom Publikum dicht beſetzt Vor der
proteſtantiſchen Kirche hatten berittene Polizeimannſchaften in Gala
und Deputationen Aufſtellung genommen Um 9 Uhr Vormittags
hielt Paſtor Peyrot die Gedächtnißrede in italieniſcher Sprache
ſodann ſprachen der Ungar Veres und der Franzoſe Appia
An der Bahre war eine große Anzahl Kränze niedergelegt
Studenten hielten die Ehrenwache Um 10 Uhr war die Trauer
feierlichkeit beendet Den Leichenkondukt eröffnete ein Zug Carabinieri
mit der ſtädtiſchen Kapelle die Schnüre hielten der Bürgermeiſter
von Turin der General Türr der Vicebürgermeiſter von
Peſt Markus und der Abgeordnete Rohonczy als Vertreter
des ungariſchen Reichstages Am Bahnhofe angelangt wurde der
Sarg in dem daſelbſt errichteten Trauerzelte aufgeſtellt Alsdann
übergab der Bürgermeiſter von Turin mit einer Rede die Leiche
dem Vicebürgermeiſter von Peſt welcher dieſelbe mit einer Er
widerungsrede entgegennahm Nach Beendigung dieſer Ceremonie
ging ein Sonderzug mit den parlamentariſchen ſtädtiſchen und
ſonſtigen Abordunngen nach Peſt ab welchem einige Minuten
ſpäter ein zweiter Sonderzug mit der Leiche dem Sohne und den
Verwandten Koſſuths ſowie den Vertretern der Preſſe folgte

Belgtien
Brüſſel 28 März Die Chronique meldet daß einige

Stunden vor dem Paſſiren des Eiſenbahnzuges worin die Königin
von England auf ihrer Reiſe nach Italien ſich befand zwiſchen
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faßte ihn zu ſich herüberzog und ihm mit einem großen Meſſer das
er mit der Rechten ergriffen hatte einen Stich in die Gurgel bei
brachte Der Stoß traf die Hauptſchlagader und der Tod erfaolgte
ſofort infolge von Verblutung

Glogan 28 März Liebesdrama Ein Schloſſer
geſelle ködtete mittelſt Revolverſchüſſen ſeine Braut deren
Mutter und alsdann ſich ſelbſt Der Beweggrund iſt die Hinaus
ſchiebung des Trauungstages

Breslan 28 März Exploſion in einer Pulvermühle
Bei Reichenſtein iſt eine Pulvermühle in die Luft geflogen Ein Ar
beiter wurde ſchwer verletzt zwei wurden getödtet

Bromberg 28 März Hinrichtung Der 29 jährige
Schiffsknecht Ernſt Hohm der am 20 Januar vom Schwurgericht
zum Tode verurtheilt wurde weil er am 19 December v J die drei
jährige Tochter des Schuhmachers Gatza vergewaltigt den Kopf des
Kindes an einem Pappeilbaum zerſchmettert und die Leiche in den
Bromberger Kanal geworfen hatte wurde heute früh 6 Uhr im Hofe
des Bromberger Gerichtsgefängniſſes durch den Scharfrichter Reindel
Magdeburg hin gerichtet

Frankfurt a 28 an Eine vorſichtige Erblaſſerin Vor wenigen Wochen ſtarb hier eine in der Körnerſtraße
wohnende 82 jährige kinderloſe Wittwe Sie hat u A der Stadt
40 000 Mk vermacht und zugleich beſtimmt daß falls ihre Erben
über das Teſtament uneinig würden auch der ganze Nachlaß der
Stadt zufallen ſolle Bei der Erbtheilung ging es ſehr gütlich und
friedlich her

Venedig 28 März Eine empfindliche Kälte herrſcht
hierſelbſt Aus Caneo werden 8 Grad Kälte und heftiger Schneefall

r Zwiſchen Ceſſa und Gambarogno wurde eine Bäuerin von
chneemaſſen überſchüttet ihre Leiche mußte ausgegraben werden Jn

vielen Gegenden wurden Erdſtöße verſpürt
Padua 28 März Taufe per Bichyele Eine ſeltene

Taufe hat am Sonntag im Städtchen Nogaro ſtattgefunden Der
dortige Bürger Germano Ferrari fuhr nämlich auf einem Bicyele in
die Kirche um ſeinen neugeborenen Erſtling daſelbſt taufen zu laſſen
Sechzig ihm befreundete Bicycliſten gaben ihm das Geleite bis zum
Gotteshauſe

Paris 28 März Eine Königin als Vorleſerin Der
Figaro meldet Lilinokalani Königin von Hawati ſchloß

mit einem amerikaniſchen Jmpreſario einen Kontrakt für eine Vortrags
tournee durch die Vereinigten Staaten ab Königin Lilinokalani erhält
für jede Vorleſung 100 Dollars Honorar iſt aber verpflichtet dabei
ihr Staatskleid und ihre Königskrone zu tragen

Warſchau 28 März Schachteinſtur Jm Kohlen
bergwerk Koszelew Goupernement Petrikau iſt ein Kohlenſchacht ein
geſtürzt Elf verſtümmelte Leichen wurden bis jetzt hervoro
gezogen eine größere Anzahl Bergleute iſt ſchwer verletzt

London 28 März Schiffsunfälle Der 1381 Regiſter
tons große engliſche Dampfer Veſſo von Newport nach Baltimore
unterwegs ging im Briſtol Kanal in Folge einer Kolliſion unter Der
Kapitän und vier Mann der Beſatzung werden vermißt die übrige
Mannſchaft wurde gerettet Die deutſche Bark Mozart mit
Salz nach Stockholm beſtimmt ſank am 23 ds Mts in der Bai
e Fbrrevieja und ging total verloren Die Mannſchaft wurde ge
rettet

Pittsburg 28 März Exploſion Die Acme Dynamit
Fabrik 15 Meilen von Pittsburg wurde in der Nacht zum 23 d M
durch eine Exploſion völlig zerſtört Der Dynamitvorrath welcher
explodirte wird auf 10,000 Pfund geſchätzt 3 Frauen und 2 Männer
die ſich zur Zeit im Gebäude befanden kamen dabei um s Leben

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadt Theater 28 März Neueinſtudirt Euryanthe

Große romantiſche Oper in 3 Akten von Karl Maria v Weber Je
ſeltener die Oper erſcheint mit deſto größerer Freude wird ſie begrüßt
Iſt ſie doch auch reich an melodiſchen und inſtrumentalen Schönheiten
und das Genie des echt deutſchen Meiſters zeigt ſich in überwältigender
Weiſe weil er trotz des höchſt mangelhaften Textbuches ein ergreifendes
Muſikdrama zu ſchaffen und den verſchwommenen und unglaubhaftden Stationen Natoye und Aſſeſſe ein Verſuch den Zug zur

Entgeiſung zu briugen gemacht worden iſt doch konntedas Hinderniß noch von dem vorauffahrenden Laſtzug beſeitigt
werden

Amorika
Montevideo 27 März Der portnugieſiſche Kreuzer

Alfonſo Albuquerque landete am 25 d M in der Quarantaine
Station von Buenos Ayres 90 Offſiziere und 70 Seeſoldaten
welche an dem braſilianiſchen Aufſtande theilgenommen
hatten Admiral Saldanha da Gama bleibt an Bord des
Mindello

Kleine Chronik
Charlottenburg 28 März Todtſchlag Der frühere

Schuhmacher ſpäter Bierfahrer Auguſt Stage zu Groß Athensleben
in der Provinz Sachſen geboren eröffnete am dritten Feiertage an
welchem er ſeinen Geburtstag hatte hier eine Schankwirthſchaft mit
einer Feier zu der er eine Anzahl Freunde geladen hatte Jn dieſeGeſellſchaft drängte ſich der ſchon vielfach mit Zuchthaus beſtrafte Ar

beiter Strahlheim und fing mit dem Wirthe Händel an Dieſer
ein kräftiger Mann der bei den Gardes du Corps gedient hat warf
den Ruheſtörer kurzer Hand hinaus der Störenfried kam wieder herein
und ſuchte von neuem Streit Zeugen bekunden nun daß der Wirth
mit der linken Hand über den Tiſch hinweg den ungebetenen Gaſt

gezeichneten Charakteren durch die Macht der Töne beſtimmte und
ſcharfe Conturen zu verleihen vermochte Jn Euryanthe liegen die
Keime welche ſich bei Wagner zum Geſtaltungsprincip entwickelten
Webers Muſik ſpiegelt in bewunderungswürdiger Weiſe die Gegenſätze
wieder welche in der Dichtung durchaus nicht genügend herausgearbeitet
ſind Wie weich und lieblich klingen Euryanthens Weiſen welche finſtere
dämoniſche Kraft liegt in Eglantinens und Lyſiarts Geſängen Aber
nicht allein der Schönheiten ſondern auch der ne birgt
die großartige Partitur viele ja wohl kaum weniger als ein Wagner ſches
Werk das Vorwalten des declamatoriſchen Recitatives der ſtimmliche
Umfang welcher namentlich von Eglantine und Lyſiart gefordert und
zur unabweislichen Nothwendigkeit wird wenn eine nachhaltige Wirkung
erzielt werden ſoll der den Chören zufallende Antheil und der in
ſtrumentale Part erheben gewaltige und nicht leicht zu be
friedigende Anſprüche an die ausführenden Künſtler Eglantineund Loſtart ſind ſicher eben ſo gewaltige Aufgaben als Ortrud und

Telramund Nachdem die Oper bereits einmal abgeſagt wurde ging
ſie heute endlich in Scene und wir hörten eine recht befriedigende

a brung Frau Caliga beſitzt beſondere Befähigung zur Dar
ſtellung dämoniſcher Charaktere und war deshalb auch nach der
ſchauſpieleriſchen Richtung hin eine ſehr gute Eglantine Schon ihre
Erſcheinung hatte etwas Finſteres Unheildrohendes Stimmlich be
herrſchte ſie die Partie mit Leichtigkeit die große Arie mit ihrem ge
waltigen Allegro fiero und das Duett mit Lyſiart eine der ſchwierigſten
Nummern gelangen vortrefflich Gleich Ausgezeichnetes leiſtete Herr
Bachmann Lyſiart Mit einem Organ begabt das in der Höhe
und Tiefe von gleicher Kraft und Ausgiebigkeit iſt konnte er den weit

e ae ttneee XCXXÜXXee aeeeX nO ich beneide Sie Vetter Jch wünſchte auch ich
könnte reiten

Du ſollft noch im Laufe dieſer Woche ein Pferd haben
meine Tochter bemerkte die Gräfin und Hugo der ein
vortrefflicher Reiter iſt wird mir die Gefälligkeit erweiſen
Dich im Reiten zu unterrichten

Hugo verſicherte ſeine Bereitwilligkeit und half den Damen
in den Wagen Als dieſer davon rollte lüftete er grüßend
ſeinen Hut beſtieg aber ſein Pferd nicht ſogleich ſondern
unterhielt ſich ſolange mit einem Stallknecht daß ihm kaum
noch Zeit übrig blieb zum Beginn des Gottesdienſtes einzu
treffen So entrinne ich dem Anblick ihres verhaßten Ge
ſichtes wenigſtens auf einige Minuten dachte er

18 Kapitel

Der Wahrheit nahe
Jnzwiſchen war Martha Gregor ihrer Tochter nachge

ſchlichen um ihr im Falle einer Verlegenheit nahe zu ſein
Ohne bemerkt zu werden gelangte ſie durch das Gebüſch und
in die Nähe jener Laube Jm Begriff einen engen von
Strauchwerk umrandeten Pfad zu überſchreiten wurde ſie
plötzlich von einem ſo jähen Schrecken erfaßt daß ſie vergaß
was ſie in die Gartenanlagen hinaus geführt hatte

Eben als ſie in den Gang hineinbog betrat ihn eine
andere Perſon von dem entgegengeſetzten Ende Eine Minute
ſtand dieſe im hellen Sonnenſchein wie die erbarmungsloſe
Nemeſis an Gerechtigkeit und Vergeltung mahnend vor den
entſetzten Augen Marthas um im nächſten Moment aus dem
blendenden Tageslicht in das Dunkel der Gebüſche zu ver
ſchwinden und ſich lautlos wie ein Schatten unter Schatten
vorwärts zu bewegen Jhre Fnußtritte verloren ſich in dem
tiefen moosbedeckten Raſen

Es war dieſelbe ehrbare ſchwarzgekleidete Fran welcher
Hugo Alton vor einer Weile nachgeſchaut welche Ellen ſo
unfreundlich zurückgewieſen hatte

Die erſte Wirkung der ſo nnerwarteten Erſcheinung auf
Martha war ein namenloſes ſie feſtwurzelndes Entſetzen
Von einer jene Lebenskraft lähmenden Furcht gefeſſelt ſtand
ſie regungslos vor der Heranſchreitenden kein Athemzug be
wegte ihren Buſen kein Zucken hob ihre ſchweren Lider
Wie eine der Bildſäulen die durch das Grün des Laubes
herniederſehen blickte ſie der Frau entgegen

Der Ton der Kirchenglocken der jetzt feierlich herüber
klang löſte den Bann der Verſteinerung aus ihren Gliedern
Sie fuhr auf ein kalter Schauer durchrieſelte ſie und der
Athem kam pfeifend aus ihrer Bruſt

Zwei flüſterte fie tonlos Zwei Hugo Alton
und Der Name erſtarb auf ihren Lippen Jhre Züge
verloren jedoch ihre Starrheit die Augen die Glanzloſigkeit
und die Lippen ihre bläuliche Farbe Sie lachte ſogar
Es war ein unterdrücktes Lachen ein Lachen höchſter Be
friedigung und kühner Herausforderung Wir ſind mit
Hugo Alton fertig geworden dachte ſie Was habe ich
von der weit geringeren Gefahr dem Auftauchen dieſer Frau
zu fürchten Nichts

Der ſtetige Gang dieſer Fremden und ihr eigenes jetzt
ſchnelles Vorwärtsſchreiten brachte Beide bald zuſammen

Martha s erſtaunter Blick fragte deutlich Wer biſt Du
und was willſt Du hier

Hielt die Fremde es für nothwendig dieſe ſtumme Frage
zu beantworten oder hatte ſie ihre eigenen Gründe dazu
genng ſie blieb ſtehen

Beide Frauen waren von auffallender Erſcheinung
Martha hochgewachſen gut gebaut und von kerzengerader

Haltung das längliche gelbe Geſicht noch von keiner Runzel

ſchneeweiß und ihr Geſicht von ſolchen Falten durchfurcht wie
nur ſchwere Sorgen und endloſer Kummer ſie zurücklaſſen
Und welch merkwürdiges Geſicht ſie hatte Strenge bis zum
Abſtoßen beſaß es neben all der eiſernen Entſchloſſenheit
Martha s einen Ausdruck ſtarker Selbſtbeherrſchung und
ernſten tiefen Denkens der ihm zu jeder Zeit und in jeder
Geſellſchaft Beachtung geſichert hätte Dazu kam noch eine
ſehr hervorſtehende Naſe buſchige ſchneeweiße Augenbrauen
und ein großer Mund mit dünnen feſtgeſchloſſenen Lippen
Die etwas niedrige Stirn überſchattete ein Paar mattblauerAugen die ſunpf und doch mit einem ſeltſamen nach innen

ekehrten Ausdruck aus ihrer dunklen Umrandung hervor
lickten Es war dieſelbe Perſon welche Lord Neville ge

rettet hatte
Sie gehören hier zum Schloß fragte ſie nach Mar

tha s Kleidung vermuthend daß ſie zur Dienerſchaft gehöre
Martha antwortete mit würdevoller Kürze und ihre ein

fache Bejahung wiederholte ihre erſte ſtumme Erkundigung
mit zehnfachem Nachdruck

Sie ſind von meiner Anweſenheit hier überraſcht ſagte
die Fremde Jch hoffte Lady Elgar ſprechen zu können

Heute am Sonntag
Trotz der Wortkargheit deren Martha ſich befleißigte

betrachtete die Fremde ſie mit einem neuen Jnutereſſe Sie
ſchien in dem kalten Geſicht nach einem ihr vertrauten Zuge
zu ſuchen Am Sonntag wiederholte ſie Jch verließ
meine Wohnung gerade nicht in der Abſicht die Fran Gräfin
heute zu ſehen Der Gedanke kam mir nur als ſie brach
plötzlich ab aus ihren matten Augen ſprühte ein eigenthüm
lich blitzender Strahl Jhre Stimme dämpfend und von

durchfurcht die kohlſchwarzen Haare nur von wenigen Silber
fäden durchzogen ſah kaum fünfzig Jahre alt aus

Die Fremde war ihr vollſtändiger Gegenſatz Kleiner
unterſetzter und von gebeugter Haltung ſchien ſie um min
deſtens ein Jahrzehnt älter als Martha Jhr Haar war

ihrem Gegenſtande abſchweifend fragte ſie geſpannt Wer
war die Dame die ich auf der Terraſſe ſah

Fortſetung folgt
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gehendſten Anforderungen des Komponiſten in ungewöhnlichem Maße einer biederen Halleſchen Bürgerin auf die Bemerkung einer Gefährtin

recht werden Die Arie und Scene in Lemoll welche nicht geringe daß ja ein katholiſcher Pfarrer egen ſei die gewiß überraſchende ird lich e arhk ri tenVeſengsbadung verlangt und ſchon der Schlußpaſſagen wegen häufig von Pietät wenig zeugende Antdert Ja ſehen Sie meine Liebe V ch

zu einer gefährlichen Klippe wird gelang ebenſo trefflich wie der Partim Duett mit Eglantine Die Kückſichtsloſigkent und Energie Lyſiart s

hätten noch ſchärfer gezeichnet werden können Fräulein Breuer
Euryanthe bildete einen lieblichen Gegenſatz zu dem düſtern ver

brecheriſchen Paare Stimmlicher Wohlklang leichter Anſchlag der
hohen Töne kamen in der Cavatine Glöcklein im Thale und in den
Duetten mit Eglantine und Adolar zur ſchönen Geltung Auch die
Coloraturen im erſten Finale zeigten von viel techniſcher Fertigkeit
Herr Caliga fang den Adolar mit muſikaliſchem Verſtändniß und
ebevoller Hingabe an die Sache Daß er in ausgeſprochenen Helden
tenorpartien beſſer am Platze iſt läßt ſich nicht leugnen Sein Organ
eignet ſich nicht für lyriſch gehaltene Geſänge wie die Romanze

ünter blühenden Mandelbäumen und das Larghetto Wehen mir
Lüfte Ruh viel beſſer grans das begeiſterte Jch bau auf Gott
und das Duett Hin nimm die Seele mein Die kleine Partie des
Königs führte Herr Gunther ſtimmlich und deklamatoriſch zu ver
dienter Anerkennung aus Als Bertha und Rudolph genügten Fräulein
Thedy und Herr Wirk Chor und Orcheſter hielten ſich unter
Leitung des Herrn Kapellmeiſter Reich ſehr wacker ſo daß man mit
großer Befriedigung der Vorſtellung gedenken darf C D

Lokales
Dor Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Ouellenangade geſtattet

Halle 29 März
Zum Landſturm Mit dem 31 ds Mts treten alle diejenigen

Landwehrleute in den Landſturm über welche in dieſem Jahre ihr
39 Lebensjahr vollenden alſo im Jahre 1855 geboren ſind Die
Ueberführung erfolgt durch die Bezirks Kommandos ohne Weiteres
Einreichung der Militärpäſſe iſt deshalb nicht erforderlich Aus
genommen ſind diejenigen Landwehrleute welche durch ihr Verſchulden
verſpätet in den Militärdienſt eingetreten ſind oder ſich der militäriſchen
Kontrolle entzogen haben

Verkehrswefen Die Königliche Eiſenbahn Direktion Erfurt
macht bekannt daß außer den z Z zwiſchen Frankfurt a M und
Berlin über Eiſenach Halle bereits beſtehenden Durchgangs
Zügen den ſog Harmonikazügen Nr 5 und 6 vom 1 Mai ab
auch die Nacht Schnellzüge Nr 1 und 2 der gleichen Strecke die an
ſchließenden Schnellzüge Nr 201 und 202 der Linie Leipzig Corbetha
und die Schnellzüge 13 und 18 zwiſchen Berlin und Leipzig in Züge
umgewandelt werden Bei Benutzung dieſer Züge iſt daher ebenfalls
außer dem tarifmäßigen Fahrgeld eine Platzgebühr von 2 Mk zu
entrichten

Poſitive Union Am 11 und 12 April findet hierſelbſt die
Generalverſammlung der Freunde poſitiver Union in der Provinz
Sachſen ſtatt Am Abend des erſten Tages wird im Prinz Carl
Herr Hofprediger a D Stöcker einen Vortrag halten über Die
Wiedergewinnung des Volkes für das Chriſtenthum in Deutſchland
und Amerika Am 12 Nachmittags 6 Uhr findet in der Domkirche
ein Gottesdienſt ſtatt bei welchem Herr Sup Langguth Rieſtedt
die Predigt hält Für die am nächſten Tage Vormittags 11 Uhr er
folgende Hauptverſammlung im Prinz Carl iſt folgende Tages
ordnung feſtgeſetzt bibliſche Anſprache des Prof Dr Kähler Referat
des Superintendenten Hobohm Treuenbrietzen über Das gute Recht
35 Agendenreform in bibliſchem und kirchlichem Geiſte Konferenz
liches

Stadttheater Die nächſte Aufführung des Luſtſpiels Der
Herr Senator findet am kommenden Sonntag Nachmittag ſtatt
Am Sonntag Abend wird die Neßler ſche Oper Der Trompeter
von Säkkingen gegeben Richard Wagners Werk Der Ring

r elunge n geht zum Schluß des diesmaligen Spielabſchnitts
in SceneLeipziger Sänger Am nächſten Sonntag findet im Prinz
Carl ein großes humoriſtiſches Concert der Leipziger Quartett und
Coupletſänger Herren Klein Jentzſch Prugel Seidel und Gebrüder
Schmidt ſtatt Dabei wird auch der bekannte Damendarſteller Herr

v Gerſton auftreten Das Programm verſpricht große Lach
erfolgeDas VIII allgemeine deutſche Turnfeſt wird in den Tagen
vom 21 bis 25 Juli dſs Js in Breslau gefeiert Dort rüſtet
man ſich jetzt ſchon den deutſchen Turnern aller Gaue ein ebenſo
glänzendes als patriotiſches Feſt zu bereiten Gilt es doch zu zeigen
daß Breslau eine durch und durch deutſche Stadt iſt welche die alt
gerühmte deutſche Gaſtfreundſchaft als heilige Pflicht empfindet Männer
aller Berufs und Lebensſtellungen ſind in dem Bewußtſein ein großes
patriotiſches Unternehmen zu fördern freudig an die Arbeit gegangen
um die Tage des Feſtes glänzend der Bedeutung des Turnweſens ent
ſprechend zu geſtalten Der Ehren und Oberausſchuß ſowie der ge
ſchäftsführende Ausſchuß fordern jetzt alle Bürger und Einwohner
Breslaus auf an den Vorbereitungen mitzuarbeiten Sicher wird der
Einladung zum achten deutſchen Turnfeſte von der deutſchen Turner
ſchaft auf das Zahlreichſte entſprochen werden

Der Handwoerkermeiſter Verein hält am morgigen Freitag
eine Verſammlung ab Auf der Tagesordnung ſteht ein Vortrag des
r Kaufmann G Richter über das neue Kommunalſteuer

eſetze Nr 1 Ein Freund unſeres Blattes theilt uns mit daß das
aus früher Hampke ſche an der weſtlichen Ecke der großen Ulrich

traße das gegenwärtig abgebrochen wird inſofern eine lokale Merk
würdigkeit iſt als in jener noch vielen bekannten Zeit wo die hieſigen
Hausnummern durchlaufend durch die ganze Stadt gingen
viele Jahre hindurch der Jnhaber von Nr 1 geweſen iſt

Vermiſtt Der 88 jährige Handarbeiter Auguſt Eichapfel hat
ſich am 20 ds Mis aus der Wohnung ſeiner Mutter Geiſtſtraße 46
entfernt und wird ſeitdem vermißt Die Angehörigen vermuthen daß
ihm ein Unglück zugeſtoßen iſt E trug bei ſeinem Weggange ſchwarze
geflickte Hoſen dunkle Weſte dunkelkarrirten Rock dunkelgrauen Hut
und geflickte Schaftſtiefel Beſondere Kennzeichen ſind Leberflecke auf
dem Rücken und Beulen auf dem Kopfe

Aufſindung eines weiblichen Leichnams Wie Leipziger
Blätter melden wurde dortſelbſt an der ſog Heiligen Brücke in der
Elſter geſtern früh die Leiche einer Frauensperſon aufgefunden die mit
ſchwarzem Rock und Mantel bekleidet war Der Leichnam war mit
Schlamm überzogen Man glaubt in der Todten eine ſeit dem
21 Februar vermißte 88 jährige Näherin aus Halle gefunden zu
haben die ſich aus Reue über einen Fehltritt in den Fluß geſtürzt
haben ſoll

Ein Zigenner Begräbniß Geſtern konnte man eine großeMenſchenmenge vor der Klintr und ſpäter auf dem Nordfriedhof ver

ſammelt ſehen es handelte ſich um den ſeltenen Anblick eines Zigeuner
Begräbniſſes Der Verſtorbene ein 85jähriger Greis war in der
Todtenkapelle der Klinik aufgebahrt und es machte einen ganz eigen
thümlichen Eindruck die dunklen Geſtalten mit den feurigen Augen
und pechſchwarzen Se in lautem Geſpräch als gelte es dem Pferde
handel um den Sarg zu erblicken die Frauen mit den kleinen in
Lumpen gehüllten Kindern im Arm Der Vornehmſte des fahrenden
Völkleins war in einem prächtigen Geſpann erſchienen Jm ſchwarz
verhängten Leichenwagen wurde der Heimgegangene unter Begleitungeines katholiſchen Prieſters zu ſeiner letzten Ruheſtätte geleitet und ins

Grab geſenkt während ſeine Angehörigen knieend ein Gebet verrichteten
Jn der Todtenkapelle verwertheten einige Zigeunerinnen noch ſchnell
heimlich ihre Wahrſagekunſt und auf dem Friedhof hörten wir von

mit den Zigeunern iſt es ſo Juden ſind s nicht Chriſten auch nicht
und was muß der Menſch doch ſein

Sterbefälle Es ſtarben in Halle vom 18 bis 24 März an
Eklampſie 1 Tuberkuloſe 4 Diptherie 3 Jnfluenza 2 Lungenent
zündung 3 Darmlähmung 1 Ertrinken 2 Krebsleiden 2 Gehirn
entzündung 2 Entkräftung 2 Gehirnſchlag 2 Gehirnhautentzündung 1
Schwäche 1 Rachitis 1 Abzehrung 2 Herzſchlag 1 Halsabsceß 1
Zuckerharnruhr 1 Bronchitis 1 Erhängung 1 Erſtickung in Folge
Vergrößerung der Bruſtdrüſe 1 Schlagfluß 1 Herzlähmung 1 chron
Lungenentzündung und Waſſerſucht 1 Beckenzellgewebs und Bauch
fellentzündung 1 Nierenerkrankung 1 Verblutung 1 Altersſchwäche 2
Brechdurchfall I Summa 44 Fälle Darunter befinden ſich 8 in
hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

Ans der Amgebung
m Wörmlitz 28 März Gemeindebertretung Bei der

Wahl eines Gemeindevertreters für die I Abtheilung wurde von den
drei Wählern einſtimmig Herr Gutsbeſitzer Wilhelm Chriſt el jun
gewählt Der bisherige Vertreter Herr Körting ſcheidet dadurch mit
dem 1 April aus der Gemeindevertretung aus

tz Eisleben 28 März Verpachtung Bei der Verpachtung
der durch Dampfpflug rajolten Seeflächen ſind beſonders im
Amsdorfer Terrain bedeutende Preiſe erzielt u a ſind einzelne
Morgen mit 45 46 Mk bezahlt worden Es müſſen von den Land
wirthen alſo große Hoffnungen auf die Ergiebigkeit dieſer Ländereien
geſetzt werden

h Kloſtermansfeld 28 März Wo ſteckt der Bräu
tigam Der Kaufmann B Hübner ſollte geſtern hier getraut

Um noch Verſchiedenes zu beſorgen reiſte er am Donnerstagwerden

zu ſeinen Verwandten nach Braunſchweig iſt jedoch bis zur Stunde
nicht zurückgekehrt ſo daß die Vorbereitungen ſeitens der Eltern der
Braut umſonſt geweſen ſind Ein Depeſchenwechſel zwiſchen dieſen und
den Verwandten des Bräutigams haben den jetzigen Aufenthalt des
untreuen jungen Mannes nicht ergeben

A Noitzſch 28 März Der Turnverein Roitzſch ver
anſtaltete am erſten Feiertag im Gaſthof Zur grünen Tanne zum
Beſten des Fonds zur Einfriedigung des Kriegerdenkmals Theater
und muſikaliſche Abendunterhaltung Der Beſuch war ein recht zahl
reicher ſo daß bei dem geringen Eintrittsgelde von 25 Pfg doch
104,80 Mk Einnahme erzielt wurden

D Freyburg a U 28 März Eine Rieſenflaſche Von
der Firma Kloß und Förſter hierſelbſt wurde am Donnerstag eine
Rieſenflaſche von der Bahn abgeholt um als Reklame in der welt
bekannten Sektkellerei der genannten Firma Aufſtellung zu finden Der
Koloß welcher ca 8 m lang iſt 2 m Durchmeſſer ein Gewicht von
ca 28 Ctr und einen Rauminhalt von 15 000 Liter hat iſt in Baden
gebaut worden

B Delitzſch 28 März Verunglückt Auf dem Berlin
Anhaltiſchen Bahnhofe wurde geſtern Abend beim Rangiren eines
Güterzuges der Weichenſteller Säuberlich von der Maſchine eines
auf dem anderen Geleiſe ankommenden Perſonenzuges erfaßt und auf
gräßliche Weiſe in Stücke geriſſen S hinterläßt Frau und drei
kleine Kinder

Standesamtliche Nachrichten
Etandesamt Halle

Eheſchließungen
28 März Der Bahnarbeiter Hermann Töpfer und Bertha Dorgerloh

Raffinerieſtraße 3 Der Kutſcher Otto Dauer und Marie Bauer Spiegel
ſtraße 10 und Ritterſtraße 9 Der Kupferſchmied Otto Kleemann ünd
Marie Fiſcher Glauchaerſtraße 75 und Martinsberg 11

Geboren
28 März Dem Fiſchermeiſter Wilhelm Knöchel ein S Guſtav Emil

Weingärten 37 Dem Handelsmann Auguſt Föhre ein S Hermann Otto
Willy Fleiſcherſtraße 13 Dem Schmied Karl Rümpler eine T Emma
Alma Margarethe Thurmſtraße 2 Dem Fleiſchermeiſter Ludwig Groß
mann ein S Bruno Ludwig Nikolaiſtraße 8 Dem Buchhalter Ernſt
Nitzſche ein S Walther Siegfried Mansfelderſtraße 12

Geſtorben28 r Des geprüften Lokomotivheizer J Körner S Albert
6 Streiberſtraße 11 Des Stellmachermeiſter Gottlieb Peltſch Ehefrau
Karoline geb Müller 65 Klinik Der Maurer Karl Nagel 60
Diakoniſſenhaus Der Handſchuhmacher Johann Maurer 29 Jäger
platz 34 Des Maler Otto Schulze T Frieda 2 Zapfenſtraße 3

Standesgamt Giebichenſtein
Meldungen vom 3 bis 13 März

Aufgeboten
Der Bierfahrer Heinrich Gottlieb Karl Brand und Marie Margarethe

Schäfer Burgſtraße 14 Der Handarbeiter Wilhelm Hermann Köhler und
Maria Thereſia Roſina Giewald Reilſtraße 273 Der Brauer Ernſt
Wilhelm Zech und Marie Luiſe Steinicke Giebichenſtein und Wettelrode
Der Dienſtknecht Friedrich Wilhelm Ohme und Marie Friederike Springer
Peißen und Giebichenſtein Der Fabrikbeſitzer Ernſt Alfred Richard Leutert
und Marie Martha Preuß Giebichenſtein und Kunnersdorf Der Hand
arbeiter Julius Wilhelm Auguſt Friedrich und Wilhelmine Antonie Lorenz
Giebichenſtein und Lettin Der Steinſetzer Friedrich Wilhelm Louis Rothe
und Bertha Anna Marie Auguſte Heinrich Giebichenſtein und Trotha
Der Fabrikarbeiter Julius Hermann Nippert und Karoline Soyka Witte
kindſtraße 30 Der Fabrikarbeiter Franz Walke und Johanne Wilhelmine
Bertha Schleifert Halle und Giebichenſtein

Eheſchließungen
Der Handarbeiter Guſtav Franz Süße und Henriette Marie Dorothee

Amalie Minna Biener Trothaerſtraße 11 und Gr Goſenſtraße 6 Der
Handarbeiter Friedrich Auguſt Pfuhl und Johanne Friederike Mehnert
Kl Breitenſtraße 12 Der Handarbeiter Karl Wilhelm Schäfer und Luiſe
Emilie Gräfe Giebichenſtein und Lettin

Geboren
Dem Zimmermann Wilhelm Karl Heinrich Hildebrandt eine Große

Brunnenſtraße 18 Dem Schloſſer Friedrich Karl Schwieger ein Hohe
traße 9 Dem Reſtaurateur Guſtav Ehrhardt eine Reilſtraße 62
em Handarbeiter Triedrich Karl Ellinger ein Kl Breitenſtraße 13

Dem Handarbeiter Friedrich Ludwig Oemler ein Auguſtſtraße 11
Dem Geſchirrführer Gottfried Karl Runge eine Triftſtraße 11 Dem

andarbeiter Albert Ehring ein Wittekindſtraße 25 Dem Fabrik
chmied Ernſt Louis Eduard Weſtphal Zwill Gr Breitenſtraße 4

Dem Maurer Friedrich Karl Guſtav Helmreich eine Böckſtraße 12
Dem Geſchirrführer Auguſt Schöllner ein S Wittekindſtraße 14 Dem
Klempner Robert Mähr eine Hoheſtraße 18 Dem Tiſchler Max Rudolf
Walther Schnabel eine Hoheſtraße 18 Dem Fabrikarbeiter Friedrich
Karl Andreas r eine Eichendorffſtraße 6 Dem Eiſendreher
Eduard Robert Uhlig eine Steinſtraße 4 Dem Schloſſer Oskar Spaar
ein Angerſtraße 11 Dem Geſchirrführer Auguſt Hermann Zickhardt
ein Reilſtraße 45 Dem Maurer Friedrich Wilhelm Friedrich eine Ts 2 Dem Maurer Gottfried Friedrich Karl Henze ein

r Brunnenſtraße 12
GeſtorbenDes Bahnarbeiter Friedrich Andreas Karl Heine T 6 M 23 Hohe

ſtraße 21 Des Fabrikarbeiter Friedrich Franz Eduard Arndt S todtgebSchleifweg 5 Des Fabrikarbeiter Friedrich Wilheim Reiter S 11 M
29 Gr Brunnenſtraße 26 Wittwe Wilhelmine Schuſter geb Müller
46 J 2 M 14 Auguſtſtraße 46 Wittwe Friederike Karoline Danneil

eb Blume 79 J 4 M 9 Trothaerſtraße 233 Des Schmied Johann
Friedrich Franz Brauns S 1 Wittekindſtraße 30

IaietS Mänmtel Kragen

Synagogen Gemeinde Freitag den 80 März Abends 6 t
Sonnaben orm 9 Uhr Gottesdienſt Wochentags Abends 6
Morgens 6 Uhr

Tolegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

J Berlin 29 März 10 Uhr 55 Min Vorm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Der auf heute vor
dem Landgericht angeſtandene Termin gegen den Freiherrn von
TDhüngen und die Redaktenre Oberwinder und Memminger
wegen Beleidigung des Grafen Caprivi iſt abermals vertagt
worden die Frage der Zuſtändigkeit des hieſigen Gerichts iſt noch
nicht entſchieden Das preußiſche Abgeordnetenhaus
nimmt ſeine Sitzungen nächſten Dienſtag wieder auf der Reichs
tag nächſten Donnerſtag Auf der Tagesordnung ſtehen die
Interpellationen Oſann s wegen des Fortbildungsunterrichts und

Kardorff s wegen der Münzprägungen Die Kaiſerin
Friedrich iſt in Kronberg Taunus eingetroffen

ri Rom 29 März 10 Uhr 22 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Jn diplomatiſchen Kreiſen iſt
man der Meinung daß die von einigen franzöſiſchen und italieniſchen

Blättern beſprochene Annäherung Frankreichs an Jtalien
auf handelspolitiſchem Gebiet für ausgeſchloſſen gilt da Frankreich
nicht geneigt iſt ſeine Schutzzölle auf beinahe alle fremden Waaren
zu vermindern

Belgrad 29 März 9 Uhr 47 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Durch Annahme der
ruſſiſchen Forderungen ſind die noch vorhanden geweſenen Diffe
renzen in der Anwendung des ruſſiſchen Handelsvertrags
nunmehr beigelegt Der ruſſiſche Geſandte Perſiani drückte der
Regierung hierüber ſeine Befriedigung aus

P London 29 März 8 Uhr 3 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Aus Berlin iſt hier die
Meldung eingetroffen es hätten ſich die Regierungen mehrerer
europäiſcher Staaten damit einverſtanden erklärt daß dem Staate

das Monopol für die Fabrikation von Dynamit übertragen
werde Die internationale Kouferenz welche dieſerhalb zuſammen

treten ſoll würde berathen wie die Anfertigung von Dynamit der
Privatfabrikation ganz entzogen werden könne Nähere Beſtätigung
bleibt jedenfalls abzuwarten Die Red

Wien 28 März Auf dem ſozialdemokratiſchen
Partetitage iſt heute die Abſtimmung über die wichtigſten An
träge erfolgt Dr Adler ſtellte nach bewegter Verhandlung
folgenden Autrag Die von der Regierung vorgeſchlagene
Wahlreform wird als eine Verhöhnung der Arbeiterſchaft mit
Entrüſtung zurückgewieſen Der Parteitag erklärt das all
gemeine gleiche direkte Wahlrecht mit allen der Arbeiter
ſchaft zur Verfügung ſtehenden Mitteln erkämpfen zu wollen
Dazu gehört neben den bereits angewendeten Mitteln Maſſen
ſtrike Die Parteivertretung wird beauftragt alle Vorkehrungen
zu treffen um falls die Hartnäckigkeit der Regierung und der
bürgerlichen Parteien das Proletariat zum Aenßerſten zwingen
ſollte den Maſſenſtrike als letztes Mittel im geeigneten Zeitpunkte
anordnen zu können Der Antrag wird mit 66 gegen 42 Stimmen
angenommen Hierauf kommt folgender Zuſatzantrag zur
Abſtimmung Uuabhängig vom Kampfe um das Wahlrecht iſt
der Kampf um den Achtſtundentag zu führen in erſter Linie
ſeitens der organiſirten Bergarbeiterſchaft bei welcher am meiſten
Ausſicht auf Erfolg vorhanden iſt und welche im Kampf für den
Achtſtundentag zu nnterſtützen iſt Dieſer Antrag wird mit 82
gegen 16 Stimmen angenommen Vergl den Leitartikel in der
vorliegenden Nummer

Warſchau 28 März Jm Kohlenbergwerk Koſſelew
Gouvernement Petrikan iſt heute ein Kohlenſchacht einge
ſtürzt Bisher wurden 11 verſtümmelte Leichen hervorgeholt eine
größere Anzahl Bergleute wurde ſchwer verletzt

London 28 März Wie beſtimmt verlautet ſind wichtige
Geheimniſſe bezüglich der Vertheidigung von
Gibraltar an die franzöſiſche Regierung ausgeliefert worden
Eine ſtrenge Unterſuchung iſt eingeleitet worden Jn der Kirche
zu Rumwell Norfolc wurde unter der Kanzel eine Höllen

ne mit Zünder gefunden der Thäter iſt bisher un
entdeckt

Marktbericht
Donnerstag den 29 März

Eier pro Mandel 0,80 0,85 Mk Sauerkraut p 2 Pfund 0,15 Mk
Butter pro Pfund 1,20 1,80 Senfgurken p 1 Pfund 0,40 0
Zwiebeln pro 5 Liter 0,55 0,65 Pfeffergurken p i Pfd 0,40 e

lumenkohl pro Stück 0,25 0,40 Schnittbohnen p Pfd 0,25
Kartoffeln pro 5 Liter 0,25 0,28 Pflaumenmus p 1 Pfd 0,25
Mohrrüben p Mandel 0,10 0,15 onig pro 1 Pfund 1,40
Wirſingkohl p 2 Stück 0,15 0,20 reiſelbeeren eing Pfd 0,30 0,40
Weißkohl p 2Stück 0,20 0,50 Kirſchen eingem Pfd 0,40
Rothkohl pro 2 Stück 0,20 0,50 Getr Pflaumen 1 Pfd 0,25
Sellerie pro 2 Stück 0,10 0,20 h p 1 Pfd 0,25 0,40
Kohlrüben p 2 Stück 0,20 0,30 Apfelſchnitte Pfd 0,25
Kopfſalat pro 1 Stück 0,10 0,25 Kochbirnen p Mandel 0,25
Radieschen 1Bündchen 0,10 0,15 Aepfel pro Mandel 0,20 0,40
Schnittlauch 1 Bündch 0,05 èöGiänſekükelchen p Stck 1,00

Waſſerſtäude Am 29 März Halle unterhalb 1,80
Trotha 1,86 28 März Calbe Oberpegel 1,52 Unter
pegel 4 0,86 Dresden 0,22 Magdeburg 2,40

Vorausſichtliches Wetter am 30 März 1894
Bei Oſtwind etwas kühleres vorwiegend heiteres und

trockenes Wetter

Neue Stenern
ſind immer unbequem ſie würden aber ſicher weniger empfunden
werden wenn ſich die Hausfrauen mehr als ſeither daran gewöhnten
Kathreiners Kneipp Malzkaffee dieſen billigſten aller Kaffeezuſätze zu
verwenden ſie ſparen dann in jeder Woche 1 bis 2 Mark

Pelerinen Blousen
Mädchen Kleider für das Alter von 16 Jahren

Finziges Speoial Etablissement am Platze De Unübertroftene Auswahl in allen Facons und für jede Figur
Specialität Backfisch Aummern und extra weite Nummeru

Veste anerkannt niedrigste Preise
J Le i Halle a S im Rathskeller Neubau



en h ken nene

Seite 4 Freitag Seneral a für Halle und den Saalkreis 30 Mätz Nr 73arten u Balkon Möbel
Friedhofbänke Mk 4,75 Promenadenbänke Mk 10

4 r Compl Garnituren Tiſch Vank 2 Stühle ue S 1Seſſel von Mk 22 bis Mk 80J n 4 e F Complette Garnituren für Kinder Mk 18 r de

V

Naturholzmöbel Zeltbänke dirit verſtellbarem Dach Gartenzelt rempfiehlt zu billigſten ein Gr Ulrichſtr e
r gerao reinwollene Kleiderstoffe e einpfiehtt Frau Marie Käölſbel Alter Markt 2 II

u

Weizenhülsen u Weizenstärkeschlempe Sie Hettn ebut Herm Vebert Laugeſtr 23e

Hervorragende

wort v V Weiter ermässigte Preise De Sohul
0 Pfg Ab Bethel n ſten unſeres hieſigen Geſchäfts verkaufen wir die ſehr bedeutenden 23 Dir ſtheilnng Kardinen Portièren Möbel und Anfang tAlbin flentze Dekorationsstoffen Teppichen etc 9

Schmeerſtr
24

äruss e rsh willig Wange Schuſtornister

e ö Scohüietertafeln tReſter von Gardinen einzelne Fenſter Portièren einzelne Shawls fTEeoehte Möbelbezüge 2c Schlaf Bett und Tiſchdecken Federkasten ote Junter Fabrikätionspreis einpfehle in größter Auswahl 9
run l rn V Riesen Auswahl Preise ohne Gleichen 5 JGardinen und Portièren FabrikK gegr 1869 24 Schmeerstrasse 24 bcröm weiß in ſchwarz

prima Waarevon 1 mir 50 Pfg bis 3 Mk
im

Pinzelne Sopha Bendge in DamastA Dr W P m Co Garäinen Rester

usverkauf zu 3 Fenſtern4 von Brädorstr 1 am Marich Tiſciclecſien und Teppiche t
J Schmuchkler enorm billig äm W bisWMöobelfnhyren werden 5 CohnHugo Meſſing Georgſtr 3 r teinſtr 89 uJ Ii B K Tch kauft hßeen Poſt ilähage en sehe JIch kaufte einen größeren PoſtenRAIS Prauen Industrie und Kunstgew Schule4 Alter e preener 453 0u n Handarbeit I ehrerinnen Seminar Malschule für Damen

romenade Semvned a er rege Senten hörten Töchter PenvionatGeſchäfte S Wert Halle a S Heinrichstr 1An und Verkauf von er papieren i an o Unterrichtsfächer in Kursen für Handnäühen Kunsthandarbeiten Muster
Verkaufsstelle von 490 Pfandbriefen der zeichnen Maschinennähen Wäschezuschneiden Schneidern PutzmachenPreussischen Uypoth Actien Bauk Berlin Buehführung Deutsehb Literatur und fremde Sprachen Koechsehbule tHamburger Hypoth Bank Hamburg e außergewöhnlich billig Haushbaltungskurse Die neuen Kurse beginnen am 3 April 5r 572 73 2 h Sgri c helche ich per Stick mit R Auskunft Prospekte franko dureh äie p

rung x e e 2 tr Hypothekenbank Berlin I S II Vorsteherin Elise ort J tzum Berliner Tageskurſe ohne Proviſton und Speſen S 9R verkaufe und mache ü auf dieſen nGelegenheitskanf
Am 12 April 1894 nnd folgende Tage beſonders aufmerkſamn J BEssig Erſten Sprrial Reſte Geſchäft

Halle a Gr Ulrichſtraße 20 1 TreppeIV Mäünsterbau Gold Lotterie v ehe uh 600900zu Freiburg in Baden P v5 S 8860 8 Al3234 Baar Gewinne e Hermann Janke s weltberühmter tHauptgewinne T 000 20 ,000 10,000 M u s w ohne jeden u ſtaunend billigen PreiſenAbaug in Beriim Bamb burg und Freiburg i B zabhlbar garfarbe Wiederhersteller z g
Original Loose a 3 DI Porto und Liste 30 Pt für Pin iſt das beſte Haarfärbemittel d Welt Ohne Julius Löwinberg Gr Alrichſtr 20 Tr

schreiben 20 Pfg extra emptieblt und versendet auch gegen Nachnahme Blei u Schwefel chemiſch analyſirt ärztlich

das Bankgeschätt Vorum Mteſ Regal Zaiſ t r n Näl 7 i I g2 erlim W Hötel Roya riſeur und Darfſümerie Spezialitäten ch J ſch ſfCarl Heintze Vnter den Linden 3 eng d f e ſar u Wart n ma inen wie II chen rBestellungen bitte ich auf dem Rpeehnitt der Postanweisung und mög lege Leipzigerſtraße 27 Pibrating Shnttle Rova Adler I ſ w
lichst frühzeitig zu machen da Loose kurz vor Ziehung oft vergriffen Die Löwen Apotheke Halle vboſe Fabrikat t um ch iſcher we er 5 Z
werden t empfi t eſte Fabrikate empfieh mr 7 rjähr reeller Garantie

z eyrischen Kräntervadie O O Wiese sche Nusik Schule r kareprot Getche t Ieben der Idler Ipothehe
Gegründet 1864 Gr Märkerstr 10 1 derungsmittel bei Bruſt und Halsvoginnt den Jormmerenreus am 2 April GSef Anmeidungen worden bis abin ſchmerzen Huſten Kenchhuten Iſadornisenes Lehr Iusitut Sür ſeine Damensenneiderei

erbeten Unterriehtsgegenstände Sologesang lavier Violine r e Syntem Berliner AngTheorie u Slaſche Gewiſſenhafteſte Ausbildung im Schnittezeichnen nach jeder Figur im e
ulnagt ri t Großes kräftiges Zuſchneiden Maßnehmen und allen in das Fach ſchlagenden Ausführungen bei fBRo ggenbrod ſolider Marchlpflicht Kind lgt Montag den 2 April ers 12 h e hre des ünterrihts ſut I u II J empfiehlt Mart an akademiſche Sehrerin

n Klaſſen Sonntag den Siegmund Fessler Nabbiner Alter Markt 20 Zeden 1 und 15 Beginn eiues neuen Kurſus W

z ISortimenten und 9n 97088 en on enten nu 0allen reislagen
z

empfiehlt su w

m 7 2Halle a Leipzigerstrasse 67 I
s

W


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1894


